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1 Änderung Bezeichnung im Rollbalken „Kz Person“ 

Die Bezeichnungen im Rollbalken „Kz Person“ wurden wie folgt geändert: 

 Haushaltsvorstand (0) wird zu „Alleinstehende“ 

 Person mit Mischregelsatz (1) wird zu „Volljährige Partner“ 

 Partner (2) zu „Erwachsene Behinderte in Einrichtungen“ 
 
Alle anderen Einträge bleiben bestehen. 

 

2 Kennzeichen „Umzug/Einzug“ in Mietberechnung 

Wenn ein Fall am 1. eines Monats beginnt, die Kosten für Unterkunft und Heizung aber erst ab dem 

15. des Monats anfallen und an den Vermieter überwiesen werden sollen, muss in der 

Mietberechnung der Haken „Umzug/Einzug“ gesetzt werden. Dieser Haken hat aber in der 

Vorgängerversion nicht zu dem gewünschten Ergebnis geführt, so dass auch im anteiligen Monat der 

gesamte Monatsbetrag überwiesen werden sollte. Dies wurde überarbeitet. Wenn nun der Haken 

„Umzug/Einzug“ in der Mietberechnung gesetzt wird, wird nur der anteilige Betrag an den Vermieter 

/ Versorger überwiesen. 
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ACHTUNG: Dies gilt aber nur für zukünftige Zeiträume bzw. Monate, wo noch keine Sollstellung 

drüber gelaufen ist.  

 

1. Beispiel 

Neufall ab 01.05.2021; Miete ab 15.05.2021: anteilige Miete für Mai wird mit der ersten Bewilligung 

korrekt in anteiliger Höhe überwiesen. 

2. Beispiel 
Laufender Fall; Regelleistungen für Mai wurden gezahlt. Mietberechnung wird nachträglich ab 

15.05.2021 erfasst. Da für Mai schon eine Sollstellung erfolgt ist, funktioniert die Umsetzung nicht. 

Für Mai muss eine separate Zahlung an Dritte angelegt werden, um die anteilige Miete zu zahlen. 

Würde die Miete erst ab dem 15.06.2021 erfasst werden, würde dagegen für Juni korrekt nur die 

anteilige Miete überwiesen werden. 

3 Krankenversicherung 

3.1   Neue Versicherungsart „B-Versicherungspflicht anderer Fall“ 

Um eine doppelte Versicherungspflicht, bei Personen, die in 2 Fällen zeitgleich bestehen (z.B. 

temporäre Bedarfsgemeinschaft), zu verhindern, kann nun im 2. Fall der Versicherungsstatus „B - 

pflichtversichert anderer Fall“ im KV-Satz gesetzt werden. Dadurch wird dieser KV-Satz nicht im 

Prüfprotokoll als Fehler gemeldet und auch bei einer späteren Automatik nicht übersteuert. 
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3.2   Teilweise Fehlerbehebung im Prüfprotokoll 

3.2.1 KV-Zahlung ohne Leistungsbezug 

Im Prüfprotokoll gibt es ja seit ca. Dezember 2020 eine neue Fehlermeldung „KV-Zahlung ohne 

Leistungsbezug“. Ziel dieser neuen Fehlermeldung soll eigentlich sein, dass geprüft wird, ob im 

aktuellen Monat ein KV-Beitrag gezahlt wird, obwohl kein Leistungsanspruch besteht.  

Tatsächlich ist es aber so, dass die Prüfung auch für die Vergangenheit erfolgt. Dies hat zur Folge, dass 

hauptsächlich Fälle aufgeführt werden, wo für die Vergangenheit eine Rückforderung der 

vollständigen Leistungen außer dem KV-Beitrag erfolgt sind. 

Ein Beispiel hierzu ist dem Newsletter Nr. 52 unter Punkt 4.1 zu entnehmen. 

Durch diesen Programmfehler gab es in ca. 5.000 Fällen eine solche Fehlermeldung, wodurch die 

einzelnen PDF-Listen umfangreicher und unübersichtlicher wurden. Da in den PDF-Listen keine 

optimale Filterung / Suche erfolgen kann, werden seitdem die Prüfprotokolle auch wieder in Form 

einer Excel-Datei zur Verfügung gestellt. Hierbei erfolgte bereits im Vorfeld eine Filterung, so dass die 

Fehlermeldung „KV-Zahlung ohne Leistungsbezug“ gar nicht in der Excel-Liste erschien. 

Durch das Update gibt es zumindest eine teilweise Fehlerbehebung, so dass insgesamt „nur“ noch ca. 

2.300 Fehler angezeigt werden. Diese Fehlermeldungen betreffen aber nach wie vor hauptsächlich die 

Vergangenheit und zeigen keine tatsächlichen Fehler an. 

Jedoch werden diese Fälle zukünftig nicht mehr aus den Excel-Listen herausgefiltert! Pro Person 

sollte es jetzt eine übersichtliche Anzahl an Fällen sein, die ggf. selber in den eigenen Excel-Listen 

gefiltert werden können. 

Wird ein aktueller Zeitraum angezeigt, bitte den Fall überprüfen, ob evtl. tatsächlich ein Fehler 

vorliegt. Vergangene Zeiträume können nach wie vor komplett ignoriert werden. 

Beispiel: 

 

Die Fehlermeldung für den Zeitraum vom 08.08.2008 bis 31.03.2018 kann ignoriert werden; der 

Zeitraum vom 02.11.2015 bis 01.05.2021 sollte für den Monat Mai 2021 schon einmal geprüft werden. 

 

3.2.2 Meldungen unplausibel 

Wie im Newsletter Nr. 49 und in der Anleitung „SV/KV >Krankenversicherung“ unter Punkt 5.1.6 

mitgeteilt wurde, sollte diese Fehlermeldung vorläufig ignoriert werden, da hier auch ein 

Programmfehler vorliegt. In den meisten Fällen gab es falsche An- oder Abmeldungen, die – korrekt – 

wieder storniert worden sind. Diese Stornierungen kann das Programm teilweise nicht richtig 

erkennen und weist daher unplausible Meldungen aus.  
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In den wöchentlichen Excel-Listen wurden diese Fehlermeldungen daher auch bereits im Vorfeld 

herausgefiltert. 

Der Programmfehler ist teilweise behoben worden, so dass sich die Anzahl der Fehlermeldungen 

stark reduziert hat. Daher werden diese Meldungen in den wöchentlichen Excel-Listen auch nicht 

mehr herausgefiltert. 

Allerdings ist die Fehlermeldung ist fast allen Fällen mit „pflichtversichert“ immer noch falsch.  

Steht im KV-Satz aber z.B. „nicht krankenversichert“ sollten diese Fälle geprüft werden. Meistens ist 

es falsch, dass „nicht krankenversichert“ eingetragen wurde und durch Umstellung auf „kein 

Leistungsbezug ALG II“ wird der Fehler behoben. 

Beispiel: 

 

 

Dass die Person nicht krankenversichert war, ist falsch. Tatsächlich handelt es sich hier um ein 

volljähriges Kind mit übersteigendem Einkommen. Korrekt ist also „kein Leistungsbezug ALG II“. Wird 

der KV-Satz entsprechend umgestellt, wird kein Fehler mehr angezeigt: 

 

 

Fälle, wo als Vers.Art nicht „pflichtversichert“ oder „freiwillig versichert“ angezeigt werden, sollten 

also überprüft werden. 

Die Anleitung zur Krankenversicherung wird noch entsprechend der Neuerungen überarbeitet 

werden. 
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4 Suchfunktion nach Begriff für Termine, Aufgaben, Briefe 

In der Aktionsauswahl steht jetzt eine Suchfunktion unter dem Eintrag „Suche“ zur Verfügung, um 

innerhalb von Terminen, Aufgaben und Briefen der in Bearbeitung befindlichen Person nach einem 

Begriff suchen zu können. Dabei werden in die Suche einbezogen: 

 in den Terminen und Aufgaben die Bemerkungs- und Kurzbeschreibungsfelder  

 in den Briefen der Betreff, Bezug und das Textfeld 

 

Das Suchergebnis wird in einer Liste dargestellt und kann mit den bekannten Filterfunktionen weiter 

eingeschränkt werden. Mittels Doppelklick auf einen Eintrag gelangen Sie in das betreffende 

Formular von Termin, Aufgabe oder Brief. 
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5 Programmfehler durch Update 

Das Update verursacht ein paar Programmfehler, die aber keine großen Auswirkungen haben 

dürften. 

5.1 Darstellung bei der Krankenversicherung 

 Auf der Reg.Karte „7 Übers.KV-Meldungen“ steht bei Dopp/Vertr „01.01.1900“. 

  

Bei Anmeldungen wird als Vers.Ende der 31.12.1899 angezeigt, während bei Abmeldungen gar kein 

Vers.Ende steht, obwohl eine Abmeldung korrekt erfolgt ist. 

Hier soll es sich aber nur um Darstellungsfehler handeln. Die Meldungen an die Krankenkassen sollen 

hiervon nicht betroffen sein und korrekt verarbeitet werden. 

 

5.2 Wechsel Registerkarte 

Möchte man von der Karte „7 Übers. KV-Meldungen auf die Reg.Karte „6 KV-Satz“ wechseln, … 

 

… wird einem die Reg.Karte „6 Rentenvers.“ angezeigt: 

 

Von der Reg.Karte „5 Krankenvers“ kommt man jedoch auf die korrekte Reg.Karte „6 KV-Satz“. 

Bei dem Aufruf anderer Reg.Karten ist bis jetzt noch kein Fehler festgestellt worden. 
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5.3 Sortierung über Titelzeile nicht möglich 

Mit einem Klick auf eine Titelzeile konnte man die angezeigten Berechnungen o.ä. neu sortieren. Dies 

ist nun leider nicht mehr möglich. Wenn man auf die Zeile klickt, werden gar keine Berechnungen 

mehr angezeigt. 

Beispiel: 

Klickt man in die Titelzeile rein… 

 

…sieht man keine Berechnungen mehr. 

 

Es kann auch vorkommen, dass noch ein Pop-Up-Fenster kommt: 

 

Hier hilft es dann nur noch, eine andere Maske aufzurufen und dann erneut auf die gewünschte 

Maske zu gehen. Dann werden wieder alle Daten angezeigt. 
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6 Sonstiges 

 Es gab eine Namensänderung. Das Bundesversicherungsamt (BVA) – wo die Beiträge zur 
Krankenversicherung hin überwiesen werden - heißt nunmehr Bundesamt für soziale 
Sicherung (BAS). 
Die Umbenennung in comp.ASS ist bereits erfolgt: 

 
 
Im Rollbalken zum Storno kann eine Umbenennung von uns nicht erfolgen. Prosozial ist um 

Anpassung gebeten worden. 

 

 

7 Berechnungen, die neu angelegt oder geändert wurden 

 Es gibt eine komplett neue Berechnungsgruppe 9/700 Besondere Beihilfe: 
- 9/701 Beihilfe COVID-19 
- 9/702 Nachz. Beihilfe COVID-19 

8 Neue oder aktualisierte Anleitungen im Intranet 

 Die Anleitung „Aufenthaltsstatus erfassen (Flüchtlinge)“ wurde dahingehend aktualisiert, 
dass die Zuständigkeit für die Erfassung des Aufenthaltsstatus und des Tages der Einreise bei 
der LSB liegt und diese Daten bis zur Entscheidung über den Erstantrag eingetragen sein 
müssen, da diese entscheidungsrelevant sind.  

 Die Anleitung „Zahlungsverkehrswege / sonstige Zahlungsempfänger“ wurde dahingehend 
aktualisiert, dass der Zahlungsverkehrsweg „Sodexo Kommunalpass“ nicht mehr zu 
verwenden ist. 

 Bezüglich der Einmalzahlung gem. § 70 SGB II gibt es die neue Anleitung „Einmalzahlung 
COVID-19“ 

9 Neuerungen oder Änderungen im BI-Cockpit 

 DQM 171: Die DQM weist Personen aus, die als erwerbsfähiger Leistungsberechtigter (eLB) 
erfasst sind, aber bei denen kein Fallmanager zugewiesen ist.  
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10 Fehler, die behoben worden sind  

 Tritt eine Person neu in eine BG ein und die Person ist in comp.ASS noch nicht angelegt, erschien 
diese Fehlermeldung, auch wenn die Person leistungsberechtigt / erwerbsfähig ist: 
 

 

Der Fehler ist behoben. 

 

 Mit Aufgabe vom 17.12.2020 wurde mitgeteilt, dass es bei Rückrechnungen in Fällen mit 
privater KV/PV zu falschen Zahlungen kommt, insbesondere, wenn sich eine Überzahlung bei 
der Krankenkasse errechnet. Dieses Problem ist behoben. 

11 weiterhin vorhandene, bereits an prosozial gemeldete Fehler 

 Funktion der Tab-Taste in den Feldern mit Datum von ……bis 
 

 Überweisungstext in den Berechnungen wird nicht abgespeichert. wenn z.B. bei einer 
Nebenkosten-, oder Heizkostenberechnung der Überweisungstext eingepflegt wird, wird 
dieser nicht abgespeichert, auch wenn es im ersten Moment so aussieht. Lässt man das Feld 
allerdings leer, so kommt der Hinweis, dass ein Überweisungstext unbedingt erforderlich ist.  
Als Umgehungslösung bitte bei beim Zahlungsempfänger (Funktion FE) auf der Registerkarte 
"Zahlungsdaten" den Überweisungstext eintragen. 
 

 Wenn ein Einkommen befristet oder gelöscht wird, wird der Grundfreibetrag und der 
Einkommensfreibetrag nicht mit befristet oder gelöscht. Diese Berechnungen müssen dann 
manuell beendet oder gelöscht werden. 
 

 Wird in einer Einkommensberechnung der Haken Einkommensfreibetrag entfernt, hat dies 
momentan leider keine Auswirkung mehr. Der Einkommensfreibetrag wird trotzdem vom 
Einkommen abgezogen. 
In den Fällen, wo vorläufig kein Einkommensfreibetrag gewährt werden soll, muss die 
folgende Umgehungslösung genutzt werden: Anstatt der Berechnung "6/201 1. Brutto-
Erwerbseinkommen" werden die Berechnungen "6/626 Bruttoeinkommen", "6/627 gesetzl. 
Abzüge" und "6/628 Korrigierende Beträge (einkommensmind.)" genutzt. Die letzte 
Berechnung wird in "Grundfreibetrag" umbenannt. Bei U25 analog die Berechnungen "6/076 
sonstige Einkommen", "6/110 sonstige Abzüge (ohne Grundfreibetrag)" und "6/111 sonstige 
Abzüge 2 (ohne Grundfreibetrag)" verwenden und entsprechend umbenennen. Wenn eine 
Festsetzung erfolgt, die o.g. Berechnungen für den entsprechenden Zeitraum löschen und die 
korrekten Einkommensberechnungen verwenden. 
 

 Bei Personen Ü25 bzw. Haushaltsvorstand / Partner, wird kein korrekter Freibetrag 
abgezogen, wenn das Bruttoerwerbseinkommen über 100 € und das 
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Nettoerwerbseinkommen unter 100 € liegt und zusätzlich noch weiteres Einkommen wie z.B. 
ALG I vorliegt.  
Beispiel:  
Das Bruttoerwerbseinkommen beträgt 108,70 € und das Nettoeinkommen 92,46 €. 
Weiterhin wird ALG I i.H.v. 581,32 € bezogen.  
Als Freibetrag dürften tatsächlich nur 92,46 € abgezogen werden, so dass das ALG I in voller 
Höhe als Einkommen berücksichtigt wird. 
Tatsächlich wird aber noch ein Einkommensfreibetrag i.H.v. 1,74 € abgezogen,  so dass auch 
das ALG I gemindert wird.  
 
Übergangslösung:  
Weiterhin die Berechnung für das Brutto-Erwerbseinkommen nehmen und sowohl beim 
Brutto- als auch beim Nettoeinkommen das Nettogehalt eintragen (im o.g. Beispiel also 
jeweils 92,46 €). Außerdem bitte die Bezeichnung von "Brutto-Erwerbseinkommen" auf 
"Netto-Erwerbseinkommen" ändern. 
 

 Bei Personen mit einem Einkommen aus Erwerbseinkommen und einem Einkommen aus 
Ehrenamt unter 100 € wird aktuell der Grundfreibetrag nicht korrekt berechnet, wenn es sich 
um einen anteiligen Monat handelt 
Beispiel (Fall beginnt am 16. August): 
 
Korrekte Anrechnung im September (ganzer Monat)  

 
 
Falsche Anrechnung im August (anteiliger Monat)  

 
 

Hier wird von einem Grundfreibetrag von 200 € ausgegangen; anteilig 100 €. Korrekt wären 
aber 80 €, da der volle Grundfreibetrag 160 € beträgt. Entsprechend wird dann auch der 
Einkommensfreibetrag falsch berechnet. 
Somit kommt es zu einer erhöhten Auszahlung an die Leistungsempfänger. Damit eine 
korrekte Auszahlung erfolgt, kann als Übergangslösung das Einkommen aus Ehrenamt mit 0 € 
erfasst werden. Der Grundfreibetrag wird dann nur auf das Einkommen aus 
Erwerbseinkommen (mit 100 €) berechnet. Im Bescheid sollte eine kurze Erläuterung hierzu 
aufgenommen werden.   
 



 gültig ab: 25.05.2021 
   

 

Newsletter Nr. 54                                                                                                                                         Seite 13 
 

 Beginnt ein Fall mitten im Monat und es liegt Erwerbseinkommen vor, wird bei den 
Erläuterungen zum Einkommen der Grundfreibetrag nicht korrekt dargestellt. Die 
Berechnung selber ist aber korrekt.  
Beispiel: Fall beginnt am 16.09.2020; Erwerbseinkommen = 450 € mtl. 
Die Berechnung ist korrekt: 

 

 

Hier wird aber angegeben, dass der Grundfreibetrag pauschal 225 € beträgt und maximal 

100€. 

 
 
 


